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1 / 1 РЕШУ ЕГЭ — немецкий язык

Установите соответствие между заголовками 1–8 и текстами A–G. Запишите свои ответы в
таблицу. Используйте каждую цифру только один раз. В задании есть один лишний заголовок.
 

1.  Extreme Sportarten weniger attraktiv.
2.  Schule in Not geholfen.
3.  Tendenz steigend.
4.  Motivation durch Familie.
5.  Männersport zum Frauensport gemacht.
6.  Das Sportangebot wird erweitert.
7.  Jung, aber karrierebewusst.
8.  Ein richtiges Kinderfest.

 
A. Als die Turnhalle eines Kölner Gymnasiums geschlossen wurde, um renoviert zu werden, da wurden

die Schüler und deren Eltern traurig. Denn das war der einzige Ort, wo der Sportunterricht bisher
stattgefunden hat. Seit diesem Dienstag müssen die Schüler aber auf den Sportunterricht nicht mehr
verzichten. Dank ihrem Sportlehrer. Er kam auf die Idee, für die Zeit der Renovierung einen
Kooperationsvertrag mit dem naheliegenden Sportverein abzuschließen.
 

B. Wer gestern den Marathonlauf in Göttingen verfolgt hatte, dem ist sicher das Läufer-⁠Trio im gelben
Trikot aufgefallen. Die drei haben vor kurzem ins Sportverein „Merkur“ gewechselt. Aus ganz einfachem
Grund: Beim „Merkur“ ist die Konkurrenz stärker, so die 12-⁠jährige Angela. Und wenn man zum besten
Marathonläufer werden will, dann kommt es nicht nur auf die Bedingungen an.
 

C. Die Schule kann es ohne Eltern nicht: Das ist das Ergebnis eines Experiments, das man an zwei
Erfurter Grundschulen unternommen hat. Auf Initiative der Sportlehrer hat man dort einen Kurs für Eltern
organisiert, in dem es um Thema „Sport“ ging, und feierte großen Erfolg: Die Kinder, deren Eltern den Kurs
besucht hatten, kamen viel motivierter in den Sportunterricht. Und was wichtiger ist: blieben länger gesund.
 

D. Mit vier Jahren ging es los. Mit acht hat sie ihr erstes Spiel hinter sich. Mit zwölf wurde sie in einen
Eishockeyverein aufgenommen, und als sie sechszehn war, kam ihr erster Erfolg: Sie durfte zum ersten Mal
aufs Feld, dabei in der Männermannschaft. Als Torhüterin. Damit hat auch die Geschichte des Frauenhockeys
angefangen. Dass Frauen auch Hockey spielen wollen und können, war damals unvorstellbar.
 

E. Wie sieht eine Ausstellung aus? Tausende Leute gehen von einem Stand zum anderen, stellen Fragen
und stecken einen Werbeprospekt nach dem anderen in ihre Plastiktüten. Das wollten gerade die Veranstalter
der Sportausstellung vermeiden. Um Kinder anzulocken, ließen sie die Kleinen an jedem Stand klettern,
springen, hängen, werfen und schießen. Sogar Reiten stand auf dem Programm.
 

F. Sind Sie als Kind im Sportunterricht Schi gelaufen? Ihre Kinder aber nicht mehr? Auf die Fragen
würden garantiert die meisten mit „Ja-⁠Nein“ antworten. In Padeborn aber nicht. Dort haben die
Grundschulen und Padeborner Schiverein ein Projekt: Das Schilaufen wird den Schülern von Trainern des
Vereins im Sportunterricht beigebracht. Kostenlos.
 

G. Eine Studie der Münchener Soziologen hat Furore gemacht. Im Vergleich zu 2007 treiben 2010 mehr
Jugenliche Sport. Während 2007 nur jeder Zweite seine Freizeit am Computer verbrachte, ist es 2010 nur
jeder Dritte. Dabei hat sich die Zahl der Jugendlichen, die sich für ein regelmäßiges Training entscheiden,
fast verdoppelt.
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